
 

 
 Ambtliches Protokoll der 3542. Sippung des           
Faustreyches vom 29. im Christmond a. U. 156                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:03 d.A. 
 
Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 
Anwesend:   20 Sassen der Francofurta   
    7 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    5 Sassen der Francofurta    
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Don Cario 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Aulenspeegel die 
Funktion.  
Je 1 Blitz der Ritter Quark und Libro-viel und dann erhalten „C“ und „T“ je 1 Ahnen als Dank. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Jk. Steffen erhält am Thron 1 Bouteille Lethe für die Junkertafel und danach Blitzvermeldungen 
von den Rittern Quark, Ka-lieber und Jk. Steffen. 
Dann celebriert der „C“ Rt. Purtke mit dem Herold Rt. Schappy einen gar feyerlichen Eynritt für die 
7 Gastrecken.  
Der fungierende OS Rt. Aulenspeegel begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe.  
Sodann entzündet ER Auf Draht die blaue Kerze der Freundschaft. 
Erneut Blitze vom Hofnarren Ritter Quark und Jk. Steffen und dann wird das NAP der heutigen 
Sippung in Huld und Gnade an Rt. Caro Hertz verliehen. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und dann fragt OS Ritter 
Aulenspeegel, ob es Einwände zu Form und Inhalt gibt. 
Einige Blitzvermeldungen der Ritter Libro-viel, Quark, Süh-mol-süh, Ka-lieber und gleich zweimal 
von Jk. Michael II und dann erfolgt Gegenzeichnung von den heute zwei vorliegenden Protokollen 
durch Rt. Süh-mol-süh. 
Ein Blitz von Rt. Schlippche und dann verliest der „K“ Rt. Aber-Trotzdem die Reychspost. 
Es steigt Klang 20, Die Rapshymne, als Säckellied, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel 
durch die Reihen geht. 
Der Hofnarr Rt. Quark schlägt zur Entlastung des Säckelmeisters die Anschaffung einer Drohne 
vor, was zu einem Wortgeplänkel unter den Rittern Schlippche, Libro-Viel, Ka-lieber, RuF und  
Jk. Michael II führt. 
Rt. Süh-mol-süh entschuldigt sich für die nächsten 5 Wochen wegen eines Kuraufenthalts auf der 
Insel Ceylon, was aber der „M“ der Ordnung halber lieber als Insel Sri Lanka notieren möchte. 
Rt. Taifun vermeldet, dass er von ER U-Husar einen kolorierten Druck eines Darmstädter 
Künstlers geschenkt bekam, der jetzt einen Platz in der Burg erhalten soll. 
 
Schmuspause von Glock 9.10 bis 9.30 d. A.  
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Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet. 

       
 
Im Zuckeltrab ins neue Jahr 
 
 
 

 
OS und „Z“ Rt. Aulenspeegel verweist auf das heutige Sippungsthema, begibt sich dann an das 
Clavizimbel und spielt die „Petersburger Schlittenfahrt“ des Komponisten Richard Eilenberg. 
Es folgt ein Vierzeiler von Rt. Süh-mol-süh und danach 1 Blitz vom OS Rt. RuF zum Thema. 
Die Fechsungsliste wird eröffnet und  wir hören die Fechsung „Zum Jahreswechsel“ von Rt. Taifun, 
gefolgt vom ER Auf Draht mit „Abbelwoi“. Die nächste Fechsung „Das alte Jahr“ ist von unserem 
ER Ben-Kalaf und sogleich danach das Gegenstück „Zum neuen Jahr“ von Rt. Aber-Trotzdem. 
 
Rt. Schlippche wird für kurze Zeit zum stellv. „J“ ernannt und dann hören wir von Rt. Ur-Laub die 
Fechsung „Der Clown“, gefolgt von Rt. Ka-lieber mit „Die Zuckelbahn“. Ihnen schließt sich an der 
Rt. Jazzpartout mit seiner Fechsung „So manches Reych hat große Sorge…“. 
Der „J“ Rt. Ur-Laub übernimmt wieder sein Ambt an der Junkertafel und folgen Blitze von ihm 
selbst sowie von den Rittern Schlippche, RuF und Jk. Steffen. 
Hofnarr Rt. Quark begibt sich in die Rostra und seine Fechsung lautet „Postfesttagsdepression“, 
gefolgt von Rt. Don Cario mit der Fechsung „Gedanken zum Jahreswechsel“. 
Nächster in der Rostra ist Jk. Michael II mit „Weihnachten ist vorbei“ und dann zum Abschluss der 
schlaraffische Dreiklang von Jk. Steffen. 
 
An dieser Stelle sei aber noch erwähnt, dass außer den bereits erwähnten Rittern „C“ und „T“ auch 
der „M“ und der „K“ sowie alle Fechser des Abends vom OS Rt. Aulenspeegel mit je einem Ahnen 
für ihre Leistung bedankt wurden. 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht ER Ben-Kalaf die blaue Kerze. 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS Rt. 
Aulenspeegel um Glock 10.36 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3542. Sippung vom 29. im Christmond a.U.156 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Jk. Axel / Bochumensis (166) 
- Rt. Jazzpartout / An der Weinstrasse (368) 
- Rt. Zick-Zack / Porta Alpina Constantiae (267) 
- Rt. Libro-viel / Erforda (109) 
- Rt. Ka-lieber / Hammonia (36) 
- ER Ben-Kalaf / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- ER Auf Draht / Moguntia (45) 
 

    
 AGON  
Reychsmarschall 
  


